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Walserbibliothek St. Gerold 



Essen vertreibt den Hunger 

und Lesen vertreibt die Dummheit. 
 

Chinesisches Sprichwort 

 

Überblick 

 

2019 war für uns ein besonders Jahr, weil wir das 10-jährige Jubliläum seit der 

Neueröffnung der Bibliothek im Dezember 2009 feiern durften. Erfreulicherweise 

dürfen wir nicht nur auf 10 insgesamt erfolgreiche Bibliotheksjahre blicken, sondern 

auch auf ein durchwegs erfolgreiches Jahr 2019. Nach einem Rückgang der 

Entlehnungen 2018 konnten wir unsere Zahlen im vergangenen Jahr wieder deutlich 

steigern, was uns sehr freut und Auftrieb für unsere ehrenamtliche Arbeit gibt. 

An den Beginn des vorliegenden Jahresrückblicks möchten wir wie gewohnt ein 

paar Zahlen stellen:  

 Im Jahr 2019 haben 140 BenutzerInnen das Angebot der Bibliothek aktiv 

genutzt, davon 66 Kinder und Jugendliche. Damit dürfen wir weiterhin ein 

Drittel der Dorfbevölkerung zu unseren BesucherInnen zählen! 

 

 Erfreulicherweise gab es 18 Neuanmeldungen in der Bibliothek. 

 

 Die knapp 4000 Medien wurden 6607 Mal entlehnt, das bedeutet deine 

Steigerung von mehr als 10% im Vergleich zum Vorjahr. 

 

 Außerdem fanden 7 Bibliotheksveranstaltungen statt sowie zwei 

Gemeinschaftsveranstaltung (nähere Informationen dazu finden sich unter 

„Veranstaltungen und Aktivitäten“).  

 

 Wie gewohnt haben uns zusätzlich zu den besonderen Veranstaltungen die 

Volksschule und der Kindergarten 14-tägig bzw. alle 5-6 Wochen besucht. 

Auch die Spielgruppenkinder durften wir öfter denn je mit Bilder- und 

Sachbilderbüchern versorgen. 

 



Das Team 

 

Das ehrenamtliche Erwachsenenteam setzt sich wie im vergangenen Jahr aus 

folgenden acht Mitarbeiterinnen zusammen: Karin Ganahl-Gassner (Leitung), 

Martina Behmann, Andrea Burtscher, Cornelia Burtscher, Eva Müller, Margret Nigsch, 

Emilie Studer und Susanne Wechselberger. Martina pausiert im Augenblick, um sich 

nach der Geburt ihres vierten Kindes ganz der Familie widmen zu können.  

Unser 5-köpfiges Jugendteam betreut weiterhin am Dienstagabend die Öffnungszeit 

von 17:00 – 18:00 Uhr, und zwar mit großer Verlässlichkeit. Zum Jugendteam gehören 

aktuell: Sophia Behmann, Enya Behmann, Silvia Ganahl, Luisa Ganahl und Chiara 

Müller. Wir danken den fünf Jugendlichen herzlich für die engagierte Mitarbeit!  

An dieser Stelle sei dem ganzen ehrenamtlichen Team ein herzliches Danke 

ausgesprochen! Alle investieren viel Zeit in die Bibliotheksarbeit und legen großen 

Wert auf eine gute Zusammenarbeit. Nur gemeinsam ist es möglich, die Bibliothek in 

der jetzigen Form zu führen. 

 

 

Fort- und Weiterbildung 

 

 Ein Fortbildungs-Highlight war für Karin der Besuch der Internationalen 

Kinderbuchmesse in Bologna vom 1. bis 3. April 2019, die als weltweit größte 

internationale Fachmesse für Kinder- und Jugendbücher gilt. IllustratorInnen 

und Verlage aller Kontinente waren vertreten. Insgesamt konnten ca. 1400 

Aussteller entdeckt werden. Es war ein unglaublich interessanter und 

inspirierender Besuch, der auch ein wenig Einblick hinter die Kulissen des 

Kinderbuchmarktes bot. Maria Ganahl und Conny Bickel (Walserbibliothek 

Blons) sowie Klaudia Büchel (Walserbibliothek Raggal) waren ebenso auf der 

Messe dabei. 

 

 
 



 Am 24.6.2019 besuchte Karin einen MINT-Workshop in Bregenz, organisiert vom 

Büchereiverband Österreich.  

Unter dem Schlagwort „MINT“ verbergen sich die Begriffe Mathematik, 

Informatik, Naturwissenschaft und Technik. Seit Herbst 2019 bieten alle 

Walserbibliotheken des Tales abwechselnd Veranstaltungen zu einem MINT-

Schwerpunkt an, um damit das Interesse der Kinder für diese Themenbereich 

zu wecken.  

 

 Am 22.10.2019 konnte Karin eine Vielzahl an bemerkenswerten Kinder- und 

Jugendbüchern entdecken. Die Fortbildungsveranstaltung „Beste Aussichten 

– Ein Streifzug durch die aktuelle Kinder- und Jugendliteratur“ fand auch 

heuer im Landhaus Bregenz statt und wurde wie in den vergangenen Jahren 

überaus kompetent von zwei Mitarbeitern des Instituts für Kinder- und 

Jugendliteratur, Klaus Nowak und Franz Lettner, geleitet. Wir haben eine 

Auswahl der empfohlenen Buchtitel für die Walserbiblitohek St. Gerold 

angeschafft. 

 

 

Besondere Aktionen und Projekte 

 

 Vom 30.5. bis 1.6.2019 waren alle MitarbeiterInnen der Jugendteams der 

Walserbibliotheken zu einem Kurztrip nach Wien eingeladen. Damit wurde der 

1. Preis beim Energy-Globe-Award in der Kategorie „Jugend“ gefeiert! Die 

Reise war vor allem ein Dankeschön an alle Kinder und Jugendlichen, die sich 

tatkräftig und über einen längeren Zeitraum für das Umwelt-Taschenprojekt 

engagiert haben. 

 

 



 
 

 Die Sommer-Leseaktion des Büchereiverbandes Vorarlberg ist weiterhin eine 

geschätzte Veranstaltung und viele junge St. Gerolder LeserInnen haben 

wieder daran teilgenommen. Aus den 55 abgegebenen Lesepässen wurden 

drei GewinnerInnen gezogen (Mia Gaßner, Karin Küng und Elija Schwald-

Müller). Sie durften sich über speziell ausgewählte Buchgeschenke freuen. 

 

 

Bei der landesweiten Verlosung gab es auch nochmals eine Gewinnerin! Lea 

Gantner wurde als eine von insgesamt 20 GewinnerInnen aus 8300 

abgegebenen Lesepässen gezogen! Die Freude über den € 50.- Gutschein 

der Buchhandlung Tyrolia war ihr bei der Preisübergabe ins Gesicht 

geschrieben. 

 

 



 Wir nehmen weiterhin sehr gerne an der Aktion „Kinder lieben lesen“ des 

Landes Vorarlberg teil. Ziel ist es, die Eltern verstärkt für die frühkindliche 

Sprachentwicklung zu gewinnen. Mit 18 Monaten erhalten Kleinkinder eine 

Einladung, mit der die Eltern ein Buchpaket in unserer Bibliothek abholen 

können. Wir legen ein Jahresabo für die ganze Familie als Geschenk bei. Die 

Pakete enthalten jeweils zwei altersgemäße Kinderbücher, Lesetipps, 

Buchempfehlungen und Informationen rund um das Thema Sprache. Auch 

2019 durften sich St. Gerolder Kinder über ein solches Paket freuen.  

 

Lesen stärkt die Seele. 
 

Voltaire 

 

 

Veranstaltungen und Aktivitäten  

 

Am 8.3.2019 fand im Bildungshaus 

St. Arbogast eine Tagung zu den 

Themen Tod und Trauer statt. Der 

Titel der Tagung lautete „Auf Leben 

und Tod – Menschen in Grenz-

situationen gut begleiten“. Die 

Bestattung Stuchly war bei dieser 

Tagung, gemeinsam mit den 

Walserbibliotheken Großes Walser-

tal (vertreten durch Klaudia 

Büchel), mit einem Stand vertreten. 

Die Kooperation der Walser-

bibliotheken Großes Walsertal mit 

der Bestattung Stuchly führt 

weiterhin immer wieder zu schönen 

und interessanten gemeinschaft-

lichen Veranstaltungen. 

 

Im Laufe des Frühjahrs hat Andrea die gesamte Inventur des Medienbestandes der 

Bibliothek in Angriff genommen und mit Unterstützung von Eva die Inventur 

durchgeführt. Danke an beide für diese große Arbeit! Damit haben wir wieder einen 

sauberen Datenbestand aller Medien. 

 

Am 12.4.2019 fand ein voll ausgebuchter Handlettering-Workshop für Jugendliche 

statt. Zwölf Kinder und Jugendliche aus dem Tal trafen sich im Bewegungsraum des 

Gemeindezentrums von St. Gerold, um mit Karin Felderer die Kunst des 

Handletterings zu entdecken und auszuprobieren. Nach einem Nachmittag konnten 

die TeilnehmerInnen erstaunliche Ergebnisse präsentieren!  



Wir freuen uns, dass so viele Interesse an diesem Workshop gezeigt haben, und 

hoffen, dass alle auch weiterhin Lust haben, diese tolle Form der freien Kalligraphie 

anzuwenden. 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Alle Jahre wieder öffnet unser Büchereicafé seine Türen anlässlich des Welttages des 

Buches. Am Samstag den 27. April 2019 war es wieder so weit, und wir konnten eine 

schöne Zahl an großen und kleinen BesucherInnen in der Bibliothek begrüßen, um 

eine gemütliche Zeit mit Kaffee, Kuchen, neuen Büchern und Gesprächen zu 

verbringen. Das Büchereicafé ist weiterhin ein fixer Veranstaltungspunkt in jedem 

Bibliotheksjahr.  

 

Eine "richtige" Autorin durften die Kinder der Volksschule am 4.6.2019 kennen lernen, 

als die Vorarlberger Schriftstellerin Irmgard Kramer im Rahmen ihrer Lesereise in St. 

Gerold Halt machte. Sie hatte zwei lustige Geschichten mit im Gepäck - über die 

Abenteuer von "Sunny Valentine" und über die "Piratenschiffgäng". Die Kinder hörten 

bis zuletzt neugierig und aufmerksam zu und haben Lust bekommen, selber weitere 

Abenteuer lesend zu erkunden. An dieser Stelle ein Danke an die 

Landesbüchereistelle, die die Lesereise organisiert und uns dafür ausgewählt hat. 



 

 

Ein weiterer Fixpunkt im Veranstaltungsjahr ist ein Programmpunkt der Bibliothek im 

Rahmen der Sommer-aktiv-Tage der Gemeinden Blons und St. Gerold. Heuer waren 

astronomisch interessierte Kinder von Blons und St. Gerold zu einer MINT-

Veranstaltung eingeladen. 

So trafen sich fünf Kinder am 30.7.2019, um zunächst Wissenswertes über unser 

Sonnensystem und seine Planeten, unsere Galaxie und das Weltall zu erfahren. 

Außerdem konnten sich die Kinder mit der Benützung eines Teleskops vertraut 

machen. Am nächsten Tag sah es so aus, als wäre der Himmel klar und ein Blick 

durch die Teleskope möglich, doch als alles aufgebaut und die Kinder startklar 

waren, zogen Wolken auf... Wenige Tage später war es dann so weit: Kurz nach 

Neumond waren die Bedingungen für die Beobachtung des Himmels gut. Die Kinder 

konnten mehrere Dinge betrachten: die Mondoberfläche, die Planeten Jupiter und 

Saturn, den Doppelstern Albireo, den Kugelsternhaufen M13 und den Überflug der 

Internationalen Raumstation ISS. Außerdem lernten sie das Sommerdreieck und das 

Sternbild des Schwans kennen, um sich am Himmel orientieren zu können. Am Ende 

der Veranstaltung war auch die Milchstraße gut sichtbar. Wir danken besonders 

Claudio Ganahl, der die Abende geleitet und uns sein astronomisches Wissen zur 

Verfügung gestellt hat. 

 



Auf Grund der großen Nachfrage 

beim Handlettering-Workshop für 

Jugendliche im Frühling haben wir 

uns entschlossen, auch Erwachsenen 

die Möglichkeit zu bieten, diese tolle 

Form der "freien Kalligraphie" zu 

erlernen. Auch diesmal war der 

Workshop voll ausgebucht! Zwölf  

Teilnehmerinnen übten sich am 

Freitag den 6. September 2019 im 

Bewegungsraum des Gemeinde-

zentrums von St. Gerold im 

Handlettern. Sie wurden dabei von 

der Kalligraphin Karin Felderer 

gewohnt professionell angeleitet. 

 

Am Dienstag den 8.10.2019 waren die Kindergartenkinder von St. Gerold und 

Thüringerberg zur Handpuppentheater-Aufführung „Leuchtqualle begegnet Forscher“ 

von Angelika Heinzle-Denifle eingeladen. Die Kinder tauchten in die Unterwasserwelt 

ein und erhielten Antworten auf spannende Fragen – zum Beispiel wie bestimmte 

Quallen Millionen von Jahren alt werden können, warum und weshalb sie leuchten 

oder warum große Firmen „Manganknollen“ am Meeresgrund einsammeln und 

welche Folgen dies hat. Die Kinder wurden zum Nachdenken über das Meer, das 

Leben und die Zukunft angeregt, und sie konnten entdecken, dass alles ein gutes 

Ende nehmen kann. 

Wir freuen uns, dass wir diese Veranstaltung in Kooperation mit der Walserbibliothek 

Thüringerberg anbieten konnten und von  der Landesbüchereistelle Bregenz finanziell 

unterstützt wurden.  

 

 



Im Rahmen der mehrjährigen erfolgreichen Kooperation zwischen dem 

Bestattungsunternehmen Stuchly und den Walserbibliotheken Großes Walsertal fand 

am 25. Oktober 2019 eine eindrückliche, von Konrad Bönig musikalisch umrahmte 

Lesung in Thüringen statt.  

„Vom Sterben. Und Leben.“, so lautet der Titel des ersten Erzählbandes der Osttiroler 

Schriftstellerin, Journalistin und Sprachpädagogin Silvia Ebner, die in den 

Räumlichkeiten der Bestattung aus ihrem Buch las und dazu Episoden aus den 

Jahren erzählte, in denen sie auf oft abenteuerliche Art und Weise auf Reisen rund 

um den Globus war. Mit dem Sterben war die Autorin selber durch den Verlust von 

vier geliebten Menschen konfrontiert. Diese Erfahrungen verarbeitete sie in den 

ersten vier Kapiteln ihres Erzählbandes. Die anderen Erzählungen berichten von 

Eindrücken und faszinierenden Begegnungen in fremden Ländern, von Abschieden 

und der Kostbarkeit des Lebens. Silvia Ebners Lesung berührte und unterhielt 

gleichermaßen – genauso wie die Musik des Liedermachers Konrad Bönig, dessen 

Lieder die Lesung kongenial ergänzten. Ein besonderer Abend! 

 

 

Ein Highlight in diesem Veranstaltungsjahr war für uns die 10-Jahres-Feier der „neuen“ 

Walserbiblitohek St. Gerold am 8. Dezember 2019. 

Wir wollten dieses kleine Jubliäum nicht ohne eine besondere Veranstaltung 

vorüberziehen lassen, zumal es allen Grund zu feiern gab. Die Bibliothek darf nämlich 

auf wahrlich erfolgreiche Jahre zurückblicken: 

 In den vergangenen 10 Jahren wurden mehr als 60.000 Medien entlehnt. 

 Insgesamt fanden 65 Veranstaltungen statt, davon viele für Kinder, die für die 

Bibliothek ein besonders wichtiges Zielpublikum sind. 

 Die Zahl der BenutzerInnen ist konstant hoch – ein Drittel der 

Gemeindebevölkerung nutzt das Angebot der Bibliothek.  

 Es besteht seit Jahren eine gute und enge Zusammenarbeit mit den schulisch-

pädagogischen Einrichtungen der Gemeinde St. Gerold. Die Volksschule 

besucht alle 2 Wochen die Bibliothek. Die Kindergartenkinder sind alle 5 bis 6 

Wochen zu Gast und können jedes Mal einer Geschichte lauschen. Auch die 

Spielgruppe versorgen wir regelmäßig mit passenden, altersgerechten 

Büchern zu speziellen Themen. 



Am Nachmittag des 8. Dezember lud die Bibliothek aus diesem Anlass zu einer 

musikalisch umrahmten Lesung mit Bernarda Gisinger ein. Wir wollten damit das 

Wichtigste der Bibliothek – nämlich das geschriebene Wort – in den Mittelpunkt 

stellen.  

Nach einem kurzen Rückblick auf die vergangenen 10 Jahre sowie einer Ansprache 

des Bürgermeisters Alwin Müller trug die ehemalige ORF-Sprecherin Bernarda Gisinger 

eine schöne Auswahl von besinnlichen wie auch humorvollen Texte vor. Sophia 

Behmann (Harfe) sowie Gernot (Akkordeon) und Julian Ganahl (Gitarre) spielten 

passende musikalische Stücke zwischen den Texten. Anschließend verwöhnten wir 

die BesucherInnen bei einem Umtrunk mit feinen Häppchen und gutem Wein. Ein 

Danke an dieser Stelle an Helmut Burtscher von der Bestattung Stuchly, der die 

Weine gesponsert hat. 

Wir haben uns sehr gefreut, dass eine schöne Anzahl an BesucherInnen dieses 

Jubiläum mit uns feiern wollte. Ein besonderes Danke geht an unseren Bürgermeister 

sowie mehrere Gemeindevertreter, die unserer Einladung gefolgt sind. Dies ist ein 

wertvolles Zeichen der Wertschätzung unserer ehrenamtlichen Arbeit. Ein großes 

Danke gilt ebenso Bernarda Gisinger für die feinsinnig gestaltete Lesung sowie den 

MusikerInnen, die sich spontan bereit erklärt haben, die Veranstaltung musikalisch zu 

umrahmen. 

      

 

      



 
 

 

Neben all den angeführten Veranstaltungen und verschiedenen Aktivitäten fanden 

vier Sitzungen statt (zwei Teamsitzung sowie zwei talweite Sitzungen aller 

Walserbibliotheksleiterinnen).  

Außerdem haben wir im Januar sowie im August eine Fahrt in die 

Landesbüchereistelle Bregenz unternommen, um den Medienbestand gezielt zu 

erweitern und zu ergänzen. 

 

 

 

 

 

 

 

 

Ein Leben ohne Bücher ist  

wie eine Kindheit ohne Märchen, 

ist wie eine Jugend ohne Liebe, 

ist wie ein Alter ohne Frieden. 
 

Carl Peter Fröhling 

 



Medienbestand und Entlehnungen in Zahlen  

 
Medienbestand       Entlehnungen 

   

(einschließlich Medien der Landesbüchereistelle)  

Belletristik     775    874 

Sachbücher     827    799 

Kinder- und Jugendbücher  1726    3222 

Zeitschriften     11 Abos   263 

Hörbücher     109    319 

Musik-CDs     25    44 

DVDs      513    1086 

Gesamt     3986    6607   

 

 

 

Dank 

 
 

Die Walserbibliothek St. Gerold durfte auch 2019 sehr auf den Rückhalt der 

Gemeinde zählen, die als Träger der Bibliothek fungiert. Wir danken der Gemeinde 

für die finanzielle und ideelle Unterstützung! 

 

Weiters danken wir: 

 

 den Partnerbibliotheken des Tales für die mittlerweile jahrelange gute, 

bereichernde und unkomplizierte Zusammenarbeit 

 allen, die neben der Gemeinde die Bibliothek finanziell fördern und sponsern: 

dem Land Vorarlberg, dem Büchereiverband Österreich, dem 

Bundesministerium für Bildung, Wissenschaft und Forschung, der Raiffeisenbank 

Walgau-Großwalsertal, der Bestattung Stuchly sowie der Firma Teslab 

 der Landesbüchereistelle, der Landesbibliothek Vorarlberg, dem 

Bibliotheksverband Vorarlberg sowie der Medienstelle der Diözese  

 allen großen und kleinen LeserInnen für ihr Interesse, ihre 

Begeisterungsfähigkeit und für die zahlreichen Medienwünsche und 

Anregungen. 

 

Wir freuen uns auf die nächsten Bibliotheksjahre und hoffen, dass wir weiterhin viele 

LeserInnen für das Angebot der Walserbibliothek St. Gerold begeistern und viele 

Interessierte bei den Veranstaltungen begrüßen können!  

 

 

St. Gerold, den 2. Februar 2020 

Karin Ganahl-Gassner  

(Bibliotheksleiterin)  


